
BILINGUALER UNTERRICHT



Fußstapfen, 

Heimatgefühl, wunderbare Momente: Junge: I like you. Ich: I like you too. Er: I like you three. J

Warum bin ich hier?: Deswegen. Und weil ich als Dozentin eine Fortbildungsreihe für Bili unterrichte, weil ich meine 1., meine 2. Staatsexamensarbeit

zu Bili, in Altenholz promoviert habe, als Lehrerin bilingual am Gymnbasium unterrichtet habe, als Schulleitungsmitglied bili eingeführt habe und 

bilinguales Unterrihtsmaterial bei Klett veröffentlicht habe.

& ich: Vorstellung

okay, wenn Schule sich wandelt, neue Personen neue Ideen, neue SL sich verwirklichen (Schulhunde, Bewegung, Lernen, Achtsamkeit..)

ABER: Bili ist eine so wahnsinnig gute Idee 2
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1. und insbesondere hier. 

Warum gehören Bili und Altenholz zusammen? 

Altenholz hat in Bili-Kreisen einen VIP-Status/ Tradition/ 

Deutschlandweit bekannt, gelebte Forschung, 

ich wäre froh, wenn meine Töchter diese Chance hätten
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2. Was wollen wir als Eltern unseren Kindern mitgeben? 

gelebter Respekt vor Sprache und anderen Kulturen, 
gerade in diesen Zeiten, 

sie auf das Leben vorbereiten, Mehrperspektivität, 
Förderung Fremdverstehen
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Was sagt die Forschung zu 
Fremdverstehen?

Beetz, 
Blell & 

Klose in 
Blell, 

Hellweg 
& Kupetz

Geschichtsunterricht Sek II

Aufsatz aus 
Perspektive des 

Fremden in
Dilemma 

Situation mit 
kognitiv-

emotionalem 
Zugang

Bili Schüler:innen:
differenzierteres 

Fachvokabular

flexiblere 
Perspektivübernahme

T
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3. Wer von Ihnen möchte NICHT, dass Ihr Kind erfolgreicher und 
motivierter lernt? 
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Was sagt die Forschung zu Motivation 
bzw. Motivationalen Faktoren?

Bilingualer Unterricht stärkt nicht nur 
Sprachkompetenz, sondern auch die 
Motivation der Lernenden. Lernende 
in bilingualen Programmen sind motivierter 
als Lernende in 
Regelprogrammen (z.B. Lasagabaster & Sierra 
2009; Sylvén & Thompson 2015, Mearns, T; de 
Graaff, R. & Coyle, D. 2020).

Theorie: Motivationale Faktoren für "beide 
Fächer" verbinden sich und halten bei den 
meisten Lernenden über den Verlauf des 
Unterrichts an.
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Was sagt die Forschung zur kognitiven Entwicklung?
•
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4. Ist Bili ein bisschen möglich?

Klar, Lieber ein bisschen als gar nicht, aber die Forschungsergebnisse sind
eindeutig: je mehr desto besser und je früher desto besser, insbesondere am 

Anfang: keine Berührungsängste, kein Notendruck
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Welche Effekte gibt es bei frühen intensiven Programmen unter 
Gelingensbedingungen (Wesche 2002, Kersten & Rohde 2015)

Effekte 
frühen 

intensiven 
BiUs

hohe L2 
Kenntnisse

gute (z.T. 
bessere) L1 
Kenntnisse

gleiches oder 
besseres 

Sachfachwissen

höhere 
Motivation

z.T. Vorteile in 
einigen kognitiven 

Fähigkeiten

Förderung 
benachteilig-

ter Lerner
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Effekte intensiver Programme unter Gelingensbedingungen (Wesche 2002, Kersten & 
Rohde 2015)

je länger und je 
intensiver der 
Kontakt zur L2, desto 
stärker die Effekte
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WELCHE GRÜNDE GIBT ES NOCH FÜR BILI?

BESSERE SACHFACH-KENNTNISSE
(SCIENTIFIC LITERACY IN DEN NAWI-FÄCHERN)

Immersive Grundschule (Kersten) wie

auch bilingualer Biologieunterricht

(Osterhage in Caspari et al., S. 41-51)

3 Schulen, 9 Klassen, HB

4% besser

(nicht Wochenstunden/Klassengröße)
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Wann & wo 
lohnt sich bilingualer Unterricht?

•

•

•

•
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5. Sind Kolleg:innen für bilingualen Unterricht anwesend? 
Fragen Sie sich, wie es LuL geht? 

Herausfordernd, neu, anders, neues Material, Sorge vor doppeltem
Korrekturaufwand, oft keine Entlastungsstunden, motivierte Kolleg:innen -> 

engagierte Kolleg:innen, neue Chance, bereichernd durch das 
Fächerverbindende
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6. Wovor haben Sie Angst? Was ist Ihre Sorge? 
Dass Ihr Kind nicht mehr so gut Deutsch kann? Vor natürlichem

Spracherwerb? 

Wie hat ihr Kind Deutsch gelernt oder die Familiensprache? Haben Sie 
am Abendbrotstisch Präteritum geübt?  Schon mit geringen

Fremdsprachenkenntnissen profitieren unsere Kinder
Haben Sie Sorge, dass Ihr Kind ein Versuchskaninchen ist? 

NEIN, den Bili ist nicht neu.
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Ist Bilingualer Unterricht neu?
NEIN.

Geschichte des bilingualen Unterrichts
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•

•

•

•

•
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L1:

Keine Benachteiligung im Fachwissen (Mathe, Nawi), sogar 
überdurchschnittliche Ergebnisse

Keine Entwicklungsverzögerung in der L1, manchmal kurzfristige 
Schwächen in der Schriftlichkeit zu Beginn von früher IM
Mündliche Leistungen besser: mein Lieblingsbeispiel die (dt) vs. die 
(engl)
Empathie höher

Hörverstehen besser

L2:

Lese- und Hörverstehen überragend

Produktion (Schreiben und Sprechen) nicht L1-Niveau

Beeindruckend hohe kommunikative Kompetenz

Programmwahl: frühere IM bessere Ergebnisse als mittlere/späte

Intensität wichtiger als Dauer, -> Auslandsjahr abroad

Akzent bleibt oft, genau wie grammatikalische und lexikalische 
Interferenzen

Vorteile: Berufswahl, kulturelle Identität

Lernschwache SuS profitieren 17

Welche Forschungsergebnisse kennen wir 
aus Kanada?

(Prof. Wode: Lernen in der Fremdsprache. 
Grundzüge von Immersion und bilingualem 

Unterricht)
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Welche Studie gibt es aus Deutschland?

DESI –
kurzer Einblick in die DESI-Studie (2001)

T
18

1997 KMK, -> dipf,
2007 Bericht an KMK, 11.000 
Neuntklässler:innen Ziel: 
Leistungsstand & sprachliche 
Fähigkeiten
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Die Ergebnisse der DESI-Studie Englisch: 
Bilinguale Klassen (II)

• aus: DESI-Konsortium (2006), Zentrale Befunde der 
DESI-Studie, Auszug: Klassen mit bilingualem
Sachfachunterricht, S. 3. T
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Welche Ergebnisse ergibt die DESI-Studie
Englisch zu Bilingualen Klassen (I)?

•

T

Zusammensetzung
bilingualer Klassen

Ø höherer sozialer Status 

Ø Mädchen überproportional    
beteiligt
Ø überwiegend 
Gymnasiast:innen

sprachliche 
Ergebnisse

Ø höhere interkulturelle
Sensibilisierung

Ø größere Zuwachsraten in 
einem Schuljahr

Ø höhere sprachliche
Kompetenzen in Englisch in 
allen getesteten Bereichen
Þ Vorsprung von zwei Jahren
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WENN ICH ZUSAMMENFASSE UND FRAGE
WELCHE CHANCEN BIETET BILINGUALER

UNTERRICHT? WAS IST DANN IHR
LIEBLINGSGRUND?

Sprachfehler in der L1 
vermieden: neuer 

Zugang zu Sprache & 
Fach

Gemeinsames Lernen „Anderes“ Unterrichten

Multiperspektivischer 
Approach

Doppeltes 
Durchdenken Berufsvorbereitung

Lebenslanges Lernen Welt in den 
Klassenraum holen Fremdverstehen

Fächerverbindendes 
Lernen Erhöhte L2-Kompetenz

Gemeinsames Lernen 
im multilingualen und –

kulturellen 
Klassenraum

Erhöhte Motivation Freude am Lernen Natürlicher 
Spracherwerb

TI
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Sofatutor
https://magazin.sofatutor.com/wp-content/uploads/sites/2/2019/06/BilingualerUnterricht-1-566x1024.jpg

Welche Vorteile bringt 
zweisprachiger Unterricht?

• Bessere Sprachkompetenz in der 
Fremdsprache
• Förderung der Sprechpraxis
• Abbau von Sprechhemmungen
• Umgang mit komplexen 
fremdsprachlichen Texten lernen
• Vorbereitung auf Studium und 
Beruf
• Anwendung der Fremdsprache

https://www.betzold.de/blog/bilingualer-unterricht/
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Wenn Sie heute Abend noch nichts vorhaben oder Sie ein 
Kopfmensch sind oder einen akademischen Background 
haben, dann:

•

•

•
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Und so oder so wünsche ich Ihnen und Ihren
Familien alles Gute und den Mut zu guten

Entscheidungen
und der Claus-Rixen-Schule einen
wunderbaren weiteren Bili-Weg.
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Wie lässt sich Bili umsetzen?

2-way-Immersion

Immersionsklassen

Europashule/ IB

Bilinguale Züge

Bili im WP-Bereich

Bilingualer Sachfachunterricht (mindestens ein Fach 
wird für ein Halbjahr oder Schuljahr komplett bilingual 
unterrichtet)
Bilinguale Module (einzelne Fächer oder auch mehrere Fächer 
im Verbund)

Bilinguale Projekte (im Rahmen von Unterricht oder
Projektwochen)

Zweisprachiges Teamteaching

Verstärkter Englischunterricht

T
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Welche Forschungsergebnisse kennen wir zum
Sachfachkönnen?

I

Berufsvorbereitung Englisch (aber auch Französisch 
und Spanisch) als Wissenschaftssprache

Scientific Literacy

Wortschatz über den Unterricht in der Fremdsprache 
hinaus ausbauen

Methodenkompetenzen in der Fremdsprache

Abbau von Hemmungen in Sprach- und 
Textproduktion

Tieferes Verständnis für einzelne Konzepte und 
Begriffe durch Zweisprachigkeit
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DESI Studie: 1997 KMK, 2007 Bericht an KMK, 11.000 Neuntklässler:innen
Leistungsstand & sprachliche Fähigkeiten
•

-

-

-

-
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Literatur: Bili

http://www.dipf.de/desi/index.htm

http://www.dipf.de/desi/index.htm


Literatur: Bili www.eurydice.org

http://www.eurydice.org/


Literatur: Bili



Literatur: 
Bili



Literatur: Bili

www.the-english-academy.de

http://www.the-english-academy.de/


Literatur: Bili



•

•

•

• wieckenberg@denwandelwagen.de

•
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